
Im folgenden Bericht erhalten 
Sie einen Rückblick auf die Er-
eignisse der Brücken-Allianz im 
Jahr 2011:

Das gemeinsame grenzüber-
schreitende Projekt “tsche-
chisch-deutscher ökologischer 
Wassertourismus“ der Brü-
cken-Allianz Bayern-Böhmen 
e.V. und der staatlichen Institu-
tion “Povodí Ohře“ (Flussgebiet 
Eger) fand nun im Jahr 2011 
seinen Abschluss. Das Projekt 
besteht aus zwei Teilen, Teil A 
ist die “Technische Marketing-
studie der Wasserläufe und 
Wasserflächen im grenzüber-
greifenden Gebiet Böhmen-Ba-
yern – der Eger“ und Teil B ist 

die “Wehrrekonstruktion Karls-
bad/Tuhnice“.
 Teil B, das rekonstru-
ierte Wehr in Karlsbad/Tuhni-
ce, wurde bereits im November 
2010 feierlich eingeweiht. Das 
ursprünglich gefährliche Wehr, 
welches im früheren Zustand 
leider mehrere Todesopfer ge-
fordert hat, wurde im Zeitraum 
von April 2010 bis Septem-
ber 2010 komplett saniert, es 
ist verbessert und vollständig 
wiederhergestellt worden. Das 
Wehr ist jetzt für Kanufahrer 
und Wassersportler bedeutend 
sicherer und nicht mehr gefähr-
lich.
 Teil A, die “Technische 
Marketingstudie von Wasser-

läufe und Wasserflächen im 
böhmisch-bayerischen Grenz-
raum“, wurde im Zeitraum von 
Januar 2010 bis Dezember 
2010 gemeinsam bearbeitet 
und von einem tschechischen 
Planungsbüro umgesetzt.
 Das Ergebnis dieser 
Studie ist die weitere Entwick-
lung entlang des Flusses Eger 
im grenznahen Gebiet der 
Tschechischen Republik und 
des Freistaats Bayern, mög-
liche Projekte wurden definiert. 
Sie beinhaltet denkbare Maß-
nahmen dieses Gebiet für Ak-
tivitäten im Bereich Freizeit und 
sanften Tourismus zu nutzen 
und gleichzeitig aber den Na-
turschutz und die wasserwirt-
schaftlichen Belange zu be-
rücksichtigen.
 Die fertig gestellte Stu-

die – sie existiert in deutscher 
sowie in tschechischer Sprache 
– wurde bei einem Treffen En-
de Mai 2011 im Bezirksamt in 
Karlsbad überreicht.
 Dieses Projekt – vor 
allem die Technische Marke-
tingstudie – ist ein weiterer 
Fortschritt in Bezug auf die 
Weiterentwicklung und die Zu-
sammenarbeit im Grenzraum 
Bayern-Böhmen.

Beim Pilotprojekt “Innovative 
Lichttechnik“ der Brücken-Alli-
anz ...
Lesen Sie weiter auf Seite 4.
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Seit Menschengedenken be-
wegt die Sehnsucht nach 
einem dauerhaften Frieden die 
Herzen der Menschen bis in 
unsere Zeit. Mit der Mensch-
werdung Jesu im Stall von 
Bethlehem ist untrennbar die 
Botschaft des Engels an die 
Hirten auf den Feldern von 
Betlehem verbunden „… und 
Friede den Menschen auf Er-
den“. 

Einen anderen Weg, die Be-
trachter mit der Weihnachts-
botschaft zu konfrontieren, 
versuchen die „Friedenskrip-
pen“. Hilflos und betroffen 
müssen wir zur Kenntnis neh-
men, dass die Menschen in 
vielen Ländern unserer Er-
de, und auch ausgerechnet 

in dem Land, in dem vor 2000 
Jahren die Engel „… den Frie-
den auf Erden“ verkündeten, 
in einem heillosen Unfrieden 
leben. Und es ist nicht abzu-
sehen, ob und wann eine Ver-
söhnung zwischen den dort 
lebenden Volksgruppen mög-
lich sein wird.

In den 1970er Jahren setzte 
mit den Friedenskrippen eine 
neue Krippenbewegung ein, 

die sich mit der Frage „Wo das 
Wunder der Hl. Nacht heu-
te geschehen würde?“ aus-
einandersetzt. Als Antwort auf 
diese Frage schufen Krippen-
bauer auf der ganzen Welt so-
genannte Friedenskrippen, die 
das Geschehen um die Geburt 
des Erlösers auf unterschied-

lichste Weise interpretierten. 

Die Ausstellung Friedenskrip-
pen, die im Klinikum Fichtel-
gebirge in Marktredwitz und 
im Volkskundlichen Gerätemu-
seum Arzberg-Bergnersreuth 
zu sehen ist und unter dem 
Zeichen „… und Frieden den 
Menschen auf Erden“ steht, 
ist ein Gemeinschaftsprojekt 
des Missionskreises der ka-
tholische Pfarrei Arzberg und 
des Weltladens Marktredwitz.

Die Ausstellung im Klinikum 
Fichtelgebirge zeigen bei-
spielsweise die Berta-Kals-
Krippe oder die Krakauer Frie-
denskrippe. Im Volkskund-
lichen Gerätemuseum wurde 
die Ausstellung der lebens-
großen aus Holz gefertigten 
Zakopane Krippe im Zuge des 
Lebendigen Adventskalenders 
der Kath. Kirchengemeinde 
Arzberg am 27. November 
2011 eröffnet. Begleitend zur 
Ausstellung wird ein umfang-
reiches Veranstaltungspro-
gramm mit Krippenführungen, 
Lesungen und Puppentheater 
für Kinder angeboten.

Die Krippenausstellung endet 
am 02. Februar 2012.

Weitere Informationen zur 
Ausstellung und zum Begleit-
programm im Internet unter 
folgender Adresse:
www.friedenskrippen-mak.de 

Ausstellung im Volkskundlichen Gerätemuseum Bergnersreuth

... und Friede den Menschen auf Erden
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En kloin Kannes saa Onkl Deas 
woar a rechtschaffna Moa. Er 
haout aaf de Oanäid a kloins 
Bauernzeich pacht ghat. Gar-
wat haouta tichte mit seiner 
Maich, wos saa Frau woar und 
mit seina zwa Köih. Owa ne-
ar arwern toochanahcht is aa 
niat imma richte und gscheit. 
Und sua haout de Deas wengst 
oamal in de Wochn sein Haout 
und sein Steckn gnumma und 
is aaf Thöiastoi aafe ins Wirts-
haus. Daou is naou dischkeriert 
und kartlt worn. Nuja,- und a 
Wassa haout ze dera Zeit koina 
trunkn, inneren Wirtshaus. Va 
laata dezühln haout ma oft ga-
oua niat gmerkt, wöi schnell die 
Zeit vagöiht und wöi oft de Wirt 
nu a Böia aagschenkt haout.
 Selwigsmal woars Win-
ta. Vül Schnäi haouts ghat und 
gwaaht haouts aa tichte und 
fest, daaß de Schnäipflouch, 
dear seinerzeit nu zuang worn 
is, üwa die Wiindwaah drüwa 
gholpert is. Aaf jedn Fall in 
sura greislinga Wintanahcht, 
wou ma koin Hund voars Haus 
gecht, wöi ma su schöi sagt, 
in suara Wintanahcht stöiht de 
Deas van Wirtshaustisch aaf, 
zohlt saa Zech, nimmt sein 
Huot und Steckn und walzt 
hoim. Vadammt schlecht is 

ganga, de Schnäi is nan uam 
ind Fülzstiefl eigfalln und aa 
asua is möihera hintarisch wöi 
vürderisch ganga. Daaß des 
niat near oim haouchn Schnäi 
glegn is, koama sich ja denkn. 
Aaf sein Böiafülz woar jednfalls 
a ganz schöina Gartnzau imme 

gmalt. Wöi naou de Deas drunt 
aaf de Zöiglhüttn imme gö-
iht und dees kloine Bergl aafe 
kient, sieht de Deas aafaramal 
oin stöih. Mittn aafm Wech. De 
Deas schwankt hie, de Annare 
schwankt her. De Deas schreit: 
„Aaft Seitn, ich ho(b) nix!“ Dear 
Schmälwara söll schaua daaßa 
furt kient, denkt sich de Deas. 

Owa dear Kerl röihat sich niat, 
owa aa scha koin Zentimeta, 
van Fleek. Mochs glatt gwesn 
saa oda woars vielleicht de Du-
ridaari, en Deas gitts aafara-
mal en Schlänkara. Er torklt aaf 
dean Kerl zou und scha kröig-
ta oina gstraaft. Öitzat häits en 
Deas owa seah sölln. Mit sein 
Göihsteckn haita aaf dean Kerl 
aai. Dear weicht aas und weicht 
zruck und scha haout de Deas 
wieda en Straafa okröigt. Nu a 
poar Schläch mitn Göihsteckn 
und nu a poar Torkla und de 
Deas is vabei, va dean Kerl. 
Gschimpft haouta nu bissa da-
hoim woar, üwa dean Schmäl-
wara, dean elendn. Owa dean 
haoutas ge(b)m. Zafrien mit 
sich haout sich naou de Deas in 
saa Bett glegt und saa Raischl 
aasgschaoufm. En annern Frö-
ih wecktn saa Maicharet aaf. 
Ganz aasn Haisl isse. Kaas-
weiß im Gsicht und ganz za-
kratzt schaut de Deas van Zou-
deck viera. Es Aafstöih föllt nan 
oin dean Tooch aa niat leicht. 
Aaf jedn Fall haout saa Maicha-
ret mittlaweil scha gmerkt wos 
laous is und daaß en Deas saa 
Hout niat daou is. Aafgsetzt ha-
outan owa, wöia van Wirtshaus 
aase is. Und üwan Kaffetrinkn 
dezühlta naou de Maicharet va 
wou seina Striema im Gsicht 
herkumma und va sein nächt-
linga Kampf aaf de Zöiglhüttn. 
De Deas is de festn Meining, 
daaß dear Kerl, dear elende 
Schmälwara, sein Hout haout.
En annern Tooch draaf mou 
die Maicharet ins aakaafm aaf 
Thöiastoi. Wöi se naou aaf die 
Zöiglhüttn hie kient, denkt se 
sich, dort hängt doch mein 
Deas saa Hout. Und tatsächle 
woar aafaran recht zeschund-
na Schnäizeign en Deas saa 
Hout ghängt.
 Daou muo ma oitzat na-
türle wissen, daaße fröiha nu 
koina sua schwoarz und gell 
oagstrichna Steckn als Schnä-
izeign ghat hom. Daou homse 
kloine Föichtnbaimla va untn-
hear aasgast und blaous uam 

zwa oda draa Reiha droagla-
oua und dees is naou oin Stra-
oußnrand eigsteckt worn.
 Nuja, aaf jedn Fall haout 
sich die Maicharet dann scha 
ihrn Reim draaf machen kin-
na, mit wear de Deas in dera 
Wintanahcht saa Aaßananer-
setzing ghat haout und wear 
der Kerl, dear elende Schmäl-
wara woar, mit dean ihr Deas 
graaft haout.

De Zwakampf
Eine Geschichte von Reinhard Kaiser, Kaiserhammer

Ihre Kleinanzeige
Einfach für EUR 4,95 bestellen:
www.buergerbote.de
Sie erreichen direkt 9.000 Haus-
halte über kostenfreie Verteilung
Ihre Familienanzeige - gratis!

NEBENVERDIENST
im Verkauf auf Provisionsba-
sis. PC-Kenntnisse und PKW 
erforderlich!
Bewerbung mit Chiffre 
1111231724 über die eMail 
unserer Anzeigenredaktion 
kleinanzeigen@buergerbote.de
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Fortsetzung von Seite 1

... Beim Pilotprojekt “Innova-
tive Lichttechnik“ der Brücken-
Allianz in Zusammenarbeit mit 
der Firma JKD-design System-
haus aus Schirnding wurde im 
Bereich des Busbahnhofs in 
der Karl-Auvera-Straße in Arz-
berg die Straßenbeleuchtung 
zunächst kostenlos für ein Mo-
nat auf neueste LED-Technik 
zum Live-Test umgerüstet. So 
wurden die alten, gelbstrah-
lenden Natriumdampflampen 
abgebaut und durch energie-
sparende LED-Lampen ersetzt. 
Hersteller dieser Leuchtmittel 
ist die Firma Autev, mit welcher 
man gemeinsam insgesamt 
acht Straßenlaternen ausge-
tauscht hat. Da der Spareffekt 
dieser Beleuchtung nicht von 
der Hand zu weisen ist, auch 
wenn man dafür erst einmal 
investieren muss, hat sich der 

Stadtrat der Stadt Arzberg dazu 
entschieden, die LED-Straßen-
beleuchtung im Bereich des 
Busbahnhofs zu behalten.

Für den “Weg der Ermutigung“ 
in Thiersheim, ein parallel zum 
Brückenradweg verlaufender 
Themenweg, welcher die Men-
schen mit auf Stelen eingra-
vierten Sprüchen und Versen 
(in deutscher und tschechischer 
Sprache) ermutigen soll, hat die 
Brücken-Allianz für den Markt 
Thiersheim einen Fördergeld-
antrag an die Euregio Egrensis 
gestellt, welcher auch bereits 
bewilligt wurde. Die Umsetzung 
des Wegs kann somit dem-
nächst schon beginnen.

Anlässlich des Jubiläums “950 
Jahre Stadt Cheb/Eger“ fand 
Ende Mai 2011 eine Touris-
musprospektmesse zu den Fei-

erlichkeiten am Marktplatz in 
Cheb/Eger statt. Die Brücken-
Allianz Bayern-Böhmen e.V. 
beteiligte sich hierbei mit einem 
Stand und verteilte die in deut-
scher und tschechischer Spra-
che vorhandenen Image Pro-
spekte, Kaiserweg- und Nothaft-
Burgentour- Flyer der Brücken-
Allianz. Des Weiteren nahm sie 
am 1. Brücken-Allianz-Tag zum 
Wiesenfest in Thierstein teil.

Der Allianz-Arbeitskreis, mit sei-
nen ehrenamtlichen Mitgliedern 
aus allen Orten der Brücken-
Allianz, trifft sich alle sechs bis 
acht Wochen immer in einer an-
deren Allianzgemeinde zur Be-
sprechung aktueller Projekte. 
Der Arbeitskreis unterstützte 
das Regionalmanagement bei 
öffentlichen Auftritten, z.B. bei 
der Tourismusprospektmesse 
in Cheb/Eger.

Es wurden Firmenbesichti-
gungen bei der Firma König 
Porzellan in Thiersheim und bei 
der Firma BD Sensors mit dem 
BD Forum in Thierstein orga-
nisiert und durchgeführt. Dem-
nächst steht ein Besuch bei der 
Firma Rollo Raab in Konners-
reuth an.
 Weitergeführt wurden 
auch die Ortsbegehungen. Zum 

gegenseitigen besseren Ken-
nenlernen und um geschicht-
liche und aktuelle Informationen 
aus dem jeweiligen Nachbarort 
zu erfahren, hat man im Früh-
jahr 2011 die Stadt Arzberg und 
im Herbst 2011 den Markt Kon-
nersreuth besucht. Die Ortsbe-
gehungen sollen weiterhin zwei 
Mal pro Jahr abwechselnd im-
mer in einer anderen Allianzge-
meinde stattfinden. Geplant ist, 
dass die nächste Ortsbegehung 
im Frühjahr 2012 in Schirnding 
folgt.
 Ein weiteres Projekt 
des Arbeitskreises war auch 
im Jahr 2011 das Ferienpro-
gramm. Zahlreiche Kinder aus 
allen Orten der Brücken-Allianz 
nahmen an der Ferienaktion 
unter dem Motto “Schwimm-
wettbewerb und Spaß im Frei-
bad Arzberg“ teil. Ein lustiger 
und sportlicher Wettkampf mit 
verschiedenen Disziplinen, wie 
z.B. Staffelschwimmen, Weit-
tauchen, Zielwerfen mit Bällen 
in einen Schwimmreifen und 
einige mehr, bei welchen al-
le Kids ihre Schnelligkeit, Ge-
schicklichkeit oder auch Treff-
sicherheit unter Beweis stellen 
mussten. Zur Belohnung gab 
es für alle Kinder die teilgenom-
men haben auch ein paar klei-
ne Preise.
Der Allianz-Arbeitskreis arbei-
tet ferner am Lückenschluss 
zwischen dem Brückenradweg 
bei Thiersheim und dem Wal-
lensteinradweg bei Arzberg um 
auch Rundwege innerhalb des 
Allianzgebiets anbieten zu kön-
nen.

Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. 
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Zum Ausklang des Jahres 2011 
und passend zur Weihnachts-
zeit hat der Arbeitskreis kürz-
lich den Hobby-Krippenbauer 
Arno Spörrer in Arzberg-Schlot-
tenhof besucht (siehe Bericht in 
dieser Ausgabe).

An dieser Stelle ein herzliches  
Dankeschön an alle Arbeits-
kreis-Mitglieder für die Unter-
stützung und selbstverständ-
lich sind auch neue Mitglieder 
in unserem Allianz-Arbeitskreis 
immer herzlich willkommen!

Des Weiteren begleitete die 
Brücken-Allianz natürlich auch 
die auf den Weg gebrachten 
grenzüberschreitenden Groß-
projekte, das Tourismuskon-
zept Hohenberg/Libá, genannt 
“Sprudelndes Egerland“. Hier-
bei wurde im Jahr 2011 die 
nun dauerhaft feststehende Be-
leuchtung – die Illumination – 
der Burg in Hohenberg an der 
Eger feierlich eingeweiht.
Für den grenzüberschreitenden 
“Brückenradweg“ von Tröstau 
nach Asch hat im Jahr 2010 der 
Landkreis Wunsiedel die Koor-
dination übernommen, es wur-
den bereits mehrere fertig ge-
stellte Teilstücke eingeweiht.
 Regelmäßige Treffen 
finden auch zwischen Schirn-
ding und Pomezí nad Ohří statt, 
woraus sich auch zukünftige 

grenzüberschreitende Projekte 
entwickeln könnten.

Die Brücken-Allianz Bayern-
Böhmen e.V. arbeitet eng mit 
sämtlichen Initiativen zusam-
men, beispielsweise mit der 
Tourismuszentrale Fichtelge-
birge, bei welcher die Brücken-
Allianz seit dem Jahr 2011 den 
15. Sitz im Beirat inne hat oder 
mit dem Landratsamt Wunsie-
del im Bereich Radfahren. Hier 
finden regelmäßige Netzwerk-
treffen statt, bei welchen es um 
Themen wie z.B. den Brücken-
radweg, den Egerradweg, E-Bi-
kes, die Radfahrregion Fichtel-
gebirge und vieles mehr geht.

Beim deutschlandweiten Kin-
der-Schreibwettbewerb un-
ter dem Thema “Mein größ-
ter Wunsch“, veranstaltet vom 
Künstlerhaus Schirnding, hat 
sich das Regionalmanagement 
der Brücken-Allianz im Jahr 
2011 ebenfalls sehr gerne be-
teiligt.

Neben den weiteren anfal-
lenden Büroarbeiten, wie z.B. 
diverse Abrechnungen, Einla-
dungen, Protokolle usw. unter-
stützt das Regionalmanage-
ment auch den “Bürgerboten“ 
mit Berichten und Informati-
onen. Zehn Mal pro Jahr er-
scheint das Mitteilungsblatt der 
Brücken-Allianz Bayern-Böh-
men e.V. und wir können stolz 
darauf sein, dass dies bereits 
die 75. Ausgabe ist, die wir he-
rausgeben.

Darüber hinaus beteiligt sich 
die Brücken-Allianz immer 
wieder an Aktions- und Zu-

kunftsprogrammen, wie z.B. 
im Jahr 2011 an den Program-
men Land Zukunft, Moro oder 
Smart Grid City. Das Regional-
management bemüht sich auch 
fortlaufend um Fördergelder bei 
verschiedenen Fördergeldge-
bern, wobei hier Städtebau und 
Staat nicht außen vor sind.

Im Jahr 2011 wurde der ehe-
mals 2. Vorsitzende der Brü-
cken-Allianz Bayern-Böhmen 
e.V. Dieter Thoma in den Ruhe-
stand verabschiedet, an seine 
Stelle wurde Reiner Wohlrab als 
neuer 2. Vorsitzender gewählt. 
Jürgen Hoffmann, der neu ge-
wählte Bürgermeister der Stadt 
Hohenberg an der Eger, nimmt 
die Stelle des Schatzmeisters 
der Allianz ein.

Wie jedes Jahr wurden auch 
wieder die Flyer “Zug-Touren“ 
herausgebracht, ausgearbeitet 
von Dieter Heilmann.

In der neuen Auflage des Se-
niorenwegweisers des Land-
kreises Wunsiedel 2012/2013 
haben die Allianzgemeinden 
wieder eine gemeinsame An-
zeige geschaltet.

Die Brücken-Allianz Bayern-
Böhmen e.V. freut sich auf die 

Fortführung der oben genann-
ten Projekte im neuen Jahr und 
auch auf die Umsetzung neuer 
Ideen. Geplant sind Projekte im 
Bereich Energie, Image/Regi-
onales Selbstbewusstsein und 
Tourismus, auch ein Modellpro-
jekt Gemeinschaftsschule ist 
angedacht.

Wir wünschen Ihnen ein frohes 
und gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Start in 
das neue Jahr 2012!

Sabine Rögner
Regionalmanagerin

Brücken-Allianz
Bayern-Böhmen e.V.
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Liebe Arzberger, liebe Weih-
nachtsmarktfreunde, der Weih-
nachts-Wastel lädt euch recht 
herzlich, am 03. Dezember ab 
16 Uhr, zum  19. „Schloonhüa-
fa“ Weihnachtmarkt in seine 
Heimat Schlottenhof ein.
Der traditionell im-
mer am Sams-
tag vor dem 
zweiten Ad-
vent stattfin-
dende Markt 
beginnt um 
16.00 auf dem 
Dorfplatz. Als 
besondere At-
traktion wird in 
diesem Jahr, an-
statt der üblichen 
„Weihnachts-Stol-
len“ das gesamte, 
an diesem Tag 
frisch gebacke- n e , 
„Schloonhüafa Dorfbrot“ bei 
einer Verlosung unter die Läute 
gebracht. 

Die Metzgerei Scherer wird 
wieder ihr berühmtes „Haisl-

Fleisch“ anbieten und natürlich 
gibt es auch  wieder die legen-
dären, besten und vor allen die 
letzten „Bachna Kniala“ vor der 
Landesgrenze.

Ab 18.00 Uhr werden die Be-
sucher vom  Posaunenchor 

des CVJM Arzberg mit Ad-
ventlichen Lie-

dern auf die 
Weihnachtzeit 

eingestimmt.

Mit diversen Getränken 
und Leckereien ist für 
das leibliche Wohl wie-
der bestens gesorgt. 

Der Erlös dieses Weih-
nachtmarktes kommt aus-

schließlich der Dorfgemein-
schaft Schlottenhof zugu-
te.

Es ergeht herzliche Einladung 
an alle Arzberger und an die 
Besucher aus den umliegenden 
Orten, und natürlich an alle 
Freunde eines schönen kleinen 
Weihnachtmarktes.

Auf nach „Schloonhuaf“
Der Wastl lädt ein zum Weihnachtsmarkt

Hutzaaoum(b)d
im VHS-Raum der Volksschule Thierstein.
Der Arbeitskreis Heimatforschung lädt zu einem gemütlichen, 
geselligen Abend ein,

am Mittwoch, den 28. Dezember 2011, 19 Uhr

Mit einer deftigen Brotzeit, Musik und natürlich mit der schon 
traditionellen

Chriskin(d)lba(u)mvalaousing
(Christbaumverlosung)

Frisch aus eigener Schlachtung
Fleisch direkt vom Bauernhof

Müssel Christian Arzberg, Wilhelmstrasse

Rieß Helmut Seußen, Haingasse

Scherer Heinrich Schlottenhof, Schachter Straße
 Arzberg, Bauernfeindstraße

Welzel Hans Arzberg, Rathausstraße
 Thiersheim, Hauptstraße

Ihre Fleischer - Fachgeschäfte

* mit Phosphat

08. Dezember - 10. Dezember
----------------------------------------------------------------------------
Eisbein  1 kg 4,40 E
Rinderbraten  1 kg 8,90 E
Krustenbraten  1 kg 6,10 E
Schweineschnitzel  1 kg 7,80 E
Bierschinken*  100 g -,89 E
Leberkäs‘*  100 g -,69 E

15. Dezember - 17. Dezember
----------------------------------------------------------------------------
Gulasch gemischt 1 kg 7,10 E
Krenfleisch  1 kg 7,90 E
Schweinebraten  1 kg 6,10 E
Kotelett mit Knochen 1 kg 6,10 E
Gelbwurst*  100 g -,85 E
Weißwurst*  100 g -,69 E

22. Dezember - 24. Dezember
----------------------------------------------------------------------------
Schweinebauch mager 1 kg 4,60 E
Rinderbraten von besten Stücken 1 kg 8,90 E
Knusperbraten  1 kg 6,10 E
Kaßler mit Knochen 1 kg 6,10 E
Hähnchenschenkel gefroren 1 kg 3,90 E
Eierwurst*  100 g -,85 E
Knacker*  100 g -,69 E

29. Dezember - 31. Dezember
----------------------------------------------------------------------------
Rinderwade  1 kg 6,10 E
Rinderschmorbraten  1 kg 8,90 E
Schäufele  1 kg 5,50 E
Geschnetzeltes versch. gewürzt 1 kg 7,80 E
Schinkenwurst*  100 g -,85 E
Mettwurst*  100 g -,65 E
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Do., 01.12. Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Bayreuth
    ...........Anmeldung bei Anna Schneider, Tel. 2443
    ...........oder Christine Wagner, Tel. 3239
    ...........AWO Arzberg/Schirnding
Fr.,  02.12. Weihnachtsfeier
    ...........18:00 - TSV-Heim
    ...........Chorgemeinschaft Harmonie und Fröhlichkeit
  - Adventsfeier
    ...........19:30 - Schützenhaus
    ...........Siedlergemeinschaft Arzberg
  - Michael Altinger - „MEINE HEILIGE FAMILIE“
   Kabarett, 20:00 - Festsaal der Bergbräu
Sa., 03.12. Weihnachtsfeier
    ...........19:30 - Gaststätte Zur Krone Seußen
    ...........FFW Seußen
So., 04.12. Nikolausaktion der Pfarrgemeinde
  - 06.12.  ...........Tel. 09233/8613
    ...........Kath. Pfarramt
  04.12. Adventsfeier
    ...........14:00 - Pferdestall der Bergbräu
    ...........Verein der Garten- und Blumenfreunde
  - Barbarafeier mit Lebendigen Adventskalender
    ...........18:00 - Altes Bergwerk „Kleiner Johannes“
    ...........Arbeitskreis Bergwerk
Mo., 05.12. Nikolausmarkt Röthenbach
    ...........Soldatenkameradschaft 1899 Röthenbach
  - Adventbesinnung im Freien
    ...........17:00 - Steinhaus
    ...........KiTa-Marienheim
Mi.,  07.12. Stammtisch der Freien Wähler
    ...........20:00 - Alte Hufschmiede
Sa., 10.12. Jahresabschlußabend des Fotoclubs
    ...........19:00 - Festsaal der Bergbräu
    ...........Fotoclub Arzberg e.V.
  - Weihnachtsfeier des TSV Seußen
    ...........19:00 - Sportheim
  - Adventsfeier
    ...........20:00 - Altes Schulhaus 
    ...........Soldatenkameradschaft 1899 Röthenbach
Do., 15.12. Spielenachmittag bei Kaffee und Kuchen
    ...........14:00 - Clubraum Alte Schule
    ...........AWO Arzberg/Schirnding
Sa., 17.12. Weihnachtsfeier der Sängervereinigung Seußen
    ...........19:00 - Gaststätte Zur Krone Seußen
So., 18.12. Weihnachtsfeier der AWO Arzberg/Schirnding
    ...........14:30 - TSV Sportheim Röthenbach

  18.12. Weihnachtsfeier des FGV
    ...........15:00 - Evang. Gemeindehaus
  - Adventliches Singen der VHS
    ...........17:00 - Evang. Kirche Arzberg
Mo., 19.12. Weihnachtskonzert
    ...........19:00 - Aula der Schule
    ...........Städt. Sing- und Musikschule 

Mo., 02.01. Sternsingeraktion
  - 06.01.  ...........Kath. Pfarramt
Fr.,  06.01. Jahreshauptversammlung FF Schlottenhof
    ...........09:00 - Feuerwehrgerätehaus Schlottenhof
  - Obersttreffen
    ...........14:00 - Festsaal Bergbräu
    ...........CSU Arzberg
So., 08.01. Neujahrskonzert
    ...........17:00-19:30 - Festsaal Bergbräu
    ...........Marktredwitzer Blasmusik
Sa., 14.01. Christbaumaktion
    ...........die CSU Arzberg entsorgt Ihren Christbaum
Fr.,  20.01. Neujahrsempfang der Stadt Arzberg
    ...........19:00 - Festsaal der Bergräu
So., 22.01. Besuch der Ausstellung
    ...........„Überwiegend Heiter - von Emil Richter“
    ...........im Museum Bergnersreuth 
    ...........14:30 - Abfahrt beim Busbahnhof
    ...........Club 60
Sa., 28.01. Metzgerball
    ...........20:00 - Stadthalle-Turnerheim
    ...........Turnerschaft Arzberg

     Kulturhammer
         KaiSerhammer

Freitag, 13. Januar, 20 Uhr - EUR 17,- / 13,50

Los Dos y Compañeros
Salsa und kubanisch-oberpfälzische Weltmusik

Weißwurscht mit Salsasauce? 
Schmeckt! Jedenfalls, wenn sie 
von Los Dos y Compañeros 
serviert wird – den elf Männern 
aus Bayern, die keine Lust auf 
Schuhplattler haben. Ihre Her-
zen schlagen für Latino-Rhythmen und Kuba-Sound, und 
dass sich das gut mit bayrischen Texten verträgt und eine 
feine kubayrische Symbiose ergibt, beweisen sie auf ihrer 
vierten CD „Kula Sack“ und erstmalig im Kulturhammer.

Freitag, 20. Januar, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

Thibault Falk Quartett:
Sur le Fil, Jazz

Josh Yellon (sax), Andreas Lang (b), Marcin Lonak (dr), Thi-
bault Falk (p)

Thibault Falk ist Franzose und 
lebt in Berlin. Mit seiner neu-
en CD „Sur le Fil“ spielt er 
mit so viel Verve, Charme und 
Fantasie, dass man ihm folgen 
möchte, wohin er uns auch mit 
seinem Klavier führt. „Sur le Fil“ 
ist eine Berliner Scheibe, sie er-
zählt eine Geschichte, wie sie für die Spreemetropole typisch 
ist. Die vier Musiker treffen sich hier, aber sie kommen aus 
USA (Josh), Dänemark (Andreas), Polen (Marcin) und Frank-
reich. Jeder bringt seine eigenen Talente, Marotten und die 
gemeinsame Vorliebe für den Latin-Berlin- Jazz mit. 
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Sa., 03.12. Hohenberger Burgweihnacht
   - Grün-Weiß:
    ...........Weihnachtsfeier
So., 04.12. Orgelbauverein:
    ...........Nikolauskonzert
Mo., 05.12. Elisabeth-Kinderhaus:
    ...........Nikolausfeier
Di.,  06.12. FGV: Stammtisch
    ...........Gasthaus „Egertal“
Mi.,  07.12. ev. Kirche:
    ...........Mitarbeiter-Weihnachsfeier
  - CSU: Monatsrunde
    ...........Gasthof „Zum Weißen Lamm“, 19.30 Uhr
Do., 08.12. ev. Kirche:
    ...........Seniorenadventsfeier
Fr.,  09.12. MGV: Jahresabschlussfeier
    ...........Gaststätte „Haidhölzl“, 19.00 Uhr
Sa., 10.12. FGV:
    ...........Abschlussfahrt nach Erfurt
  - SG:
    ...........Weihnachtsfeier
  - FFW Hbg:
    ...........Weihnachtsfeier
  - FFW Nhs:
    ...........Dorfweihnacht
    ...........Kriegerdenkmal, 16.00 Uhr
  - ev. Kirche: Freunde der dt-cz Verständigung
    ...........Grenzweihnacht am Ackerl
So., 11.12. VdK: Weihnachtsfeier,
    ...........Gasthof „Ritterschänke“, 15.00 Uhr
Di.,  13.12. SPD: Jahresabschlussfeier
    ...........Gasthof „Zur Burg“, 18.00 Uhr
  - kath. Kirche:
    ...........Seniorenkreis Adventfeier, 14.30 Uhr

Sa., 17.12. FCH: Weihnachstfeier,
    ...........Gaststätte „Haidhölzl“
So., 18.12. Musikschule: Weihnachtskonzert
    ...........Gemeindehalle Schirnding
Di.,  20.12. Elisabeth-Kinderhaus:
    ...........Weihnachtsfeier mit Krippenspiel
     ...........St.-Elisabeth-Kirche

Sa., 07.01. FFW Nhs:
    ...........Jahreshauptversammlung,
    ...........Cafe „Egerstau“, Neuhaus, 19.30 Uhr
  07.01. KTZV: Grenzüberschreitende Kleintierschau
  - 08.01.  ...........Turnhalle Hohenberg

Sa., 03.12. FFW Höchstädt  
    ...........Nikolausfeier  
So., 04.12. Gemeinde Höchstädt  
    ...........Landweihnacht  
Di.,  06.12. PL – FWG Höchstädt  
    ...........Nikolaustreffen  
Mi.,  07.12. ATV Höchstädt  
    ...........Monatssitzung  
Do., 08.12. SPD Ortsverein  
    ...........Monatsversammlung  
Sa., 10.12. TG Höchstädt  
    ...........Weihnachtsfeier  
  - VER-Fanclub Höchstädt  

    ...........Hauptversammlung und Weihnachtsfeier  
Di.,  13.12., Ev. Kirchengemeinde  
    ...........Seniorenkreis  
Do., 15.12. Gemeinderatsitzung  
    ...........Rathaus Höchstädt  
Sa., 17.12. ATV Höchstädt  
    ...........Weihnachtsfeier Erwachsene  
So., 18.12. ATV Höchstädt  
    ...........Weihnachtsfeier Kinder  
  - Funkerstammtisch „Schloßhügel“  
Do., 22.12. Ev. Kirchengemeinde  
    ...........Jugendtreff  
Mo., 26.12. ATV Höchstädt  
    ...........Preisschafkopf
So., 08.01. TG Höchstädt 
    ...........Oberstsitzung „Reichsadler“
Mo., 09.01. PL-FWG Höchstädt
    ...........Bürgerstammtisch
Di.,  10.01. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Seniorenkreis
Do., 12.01. SPD Ortsverein
    ...........Monatsversammlung
Di.,  17.01. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Bibelstunde Rügersgrün
Mi.,  18.01. Gemeinderatsitzung
    ...........Rathaus Höchstädt
Fr.,  21.01. FFW Höchstädt
    ...........Hauptversammlung
So., 22.01. SPD Ortsverein
    ...........Höchstädt on Snow
  - Geselligkeitsverein Frohsinn
    ...........Hauptversammlung
Sa., 28.01. TG Höchstädt
    ...........Galaabend

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Sa., 17.12. Resl-Gebetstag,
    ...........Gottesdienst um 19 Uhr i.d. Pfarrkirche,
    ...........anschl. Lichterprozession zum Friedhof
  - Fischmarkt
    ...........Mulzerhof, Pfr.-Naber-Platz, 8 - 12 Uhr
    ...........angeboten werden Karpfen und Forellen,
    ...........frisch und geräuchert
So., 18.12. Adventsingen
    ...........Beginn: 14:30 Uhr in der Pfarrkirsche,   
    ...........anschl. werden Glühwein und Weihnachts-
    ...........gebäck bei weihnachtl. Musik unterm
    ...........Christbaum angeboten
Sa., 24.12. Die Specht kommt
    ...........Therese-Neumann-Platz, 12 Uhr

Fr.,  06.01. Musikverein;  Neujahrskonzert
    ...........Pfarrkirche, 16 Uhr
  - Schützenverein,
    ...........Nussschießen, ab 12 Uhr,
    ...........19 Uhr Preisverteilung
Sa., 07.01. Geflügelzuchtverein, Lokalschau
  - 08.01.  ...........Fockenfeld, 
    ...........Samstag 14-18 Uhr, Sonntag 9-17 Uhr
Mi.,  18.01. Resl-Gebetstag,
    ...........Gottesdienst um 19 Uhr i.d. Pfarrkirche,
    ...........anschl. Lichterprozession zum Friedhof
Mi.,  25.01. KAB; Vortrag von Herrn Dekan Prechtl, 
    ...........Thema: Die Hütte, 19 Uhr in der Pfarrstube
    ...........Sakristeigebäude neben der Kirche
Fr.,  27.01. SPD; 3. Konnersreuther Schafkopfmeisterschaft
    ...........im Musik-Proberaum
    ...........Erlös dient einem guten Zweck

Fr.,  04.11. K-Haus: Vernissage der Ausstellung
    ...........„Einheimische Künstler
Sa., 03.12. Hohenberger Burgweihnacht
  - FGV: Weihnachtsfeier,
    ...........Gasthaus Singer, 17.00 Uhr

Sa., 10.12. SG:
    ...........Weihnachtsfeier
  - VdK: Weihnachtsfeier,
    ...........Gasthaus Singer, 14.30 Uhr
  - SL: Weihnachtsfeier,
    ...........kath. Pfarrheim, 14.00 Uhr
So., 11.12. SL:
    ...........Loichtlstund
Di.,  13.12. kath. Kirche: Seniorenkreis
    ...........Adventfeier, 14.30 Uhr
Fr.,  16.12. TSV:
    ...........Waldweihnacht
Sa., 17.12. FC:
    ...........Weihnachtsfeier
So., 18.12. Musikschule: Weihnachtskonzert 
    ...........Gemeindehalle Schirnding

Die Thiersteiner Theatergruppen
präsentieren

„Opa wird 70“

Ein Schwank in drei Akten von Erich Koch
Gespielt von der Theatergruppe des TV Thierstein 1861

Nach einer Junggesellengeburtstagsparty gibt es für Opa und seine 
Freunde ein böses Erwachen. Nach Haus verzogt, Scheintrauung und 
weitere Turbolenzen sind alle gespannt, ob es doch noch zu einer ver-
söhnlichen Geburtstagsparty kommt.

Premiere: 25.12.2011, 20 Uhr, „Gasthaus zur Burg“
2. Aufführung: 30.12.2011, 20 Uhr, „Gasthaus zur Burg“
3. Aufführung: 05.01.2012, 20 Uhr, „Gasthaus zur Burg“

Einlass jeweils ab 19.00 Uhr.
Kartenvorverkauf im „Gasthaus zur Burg“ (08./16./23.12.).

„Bescherung unterm Tannenbaum“

Ein Lustspiel in drei Akten von Erich Koch
Gespielt von der Theatergruppe des Zentralverein Thierstein

Pia will ihre Tochter Jule am Hiligen Abend verloben. Ob das gut geht? 
Jules Vater versucht den Christbaum zu schmücken. Ob das gut geht? 
Findelkind Martin sucht seinen Vater. Ob das gut geht? Auch Bett-
ler Frank, Oma Lore und Cäsar bringen die Familie an den Rand des 
Wahnsinns. Ob das gut geht? Das Chaos am heiligen Abend. Da wa-
ckelt sogar der Tannenbaum!

Premiere: 26.12.2011, 20 Uhr, Zentralhalle
2. Aufführung: 08.01.2012, 20 Uhr, Zentralhalle

Einlass jeweils ab 19 Uhr.
Kartenvorverkauf in der Gaststätte Zentralhalle.
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Fr.,   02.12. TV Thierstein;
    ...........Kinder- Weihnachtsturnen
Sa., 03.12. FGV Thierstein;
    ...........Nikolauswanderung 
So., 04.12. Gesangverein;
    ...........Adventskonzert 
Sa., 10.12. Turnverein; Abtlg. Schützen
    ...........Weihnachtsfeier
  - Zentralverein;
    ...........Vereinsabend
Do., 15.12. Markt Thierstein;
    ...........Gemeinderatsitzung
Sa., 17.12. SG Schwarzenhammer;
    ...........Vorweihnachtsfeier, 14.00 Uhr
  - FFW Thierstein;
    ...........Weihnachtsfeier
So., 18.12. FGV Thierstein;
    ...........Jahresabschluss mit Wanderung
    ...........Ehrungen und Fotovortrag

Sa., 24.12. CSU Thierstein;
    ...........Glühweinausschank am Marktplatz
So., 25.12. TV Thierstein; Theaterabend
    ...........Premiere „Opa wird 70“ Schwank in 3 Akten
Mo., 26.12. ZV Thierstein; Theaterabend
    ...........Premiere „Bescherung unterm Tannenbaum“
    ...........Lustspiel in 3 Akten
Mi.,  28.12. Arbeitskreis Heimatforschung;
    ...........Hutzaaoumbd
Do., 29.12. CSU Thierstein; 
    ...........Jahresabschluß
Fr.,  30.12. TV Thierstein; Theaterabend
    ...........2. Aufführung
Sa., 31.12. Markt Thierstein; ab 23.30 Uhr
    ...........Neujahrs-Empfang im Gelände der Burg

Do., 05.01. TV Thierstein; Theaterabend
    ...........3. Aufführung
Fr.,  06.01. TV Thierstein;
    ...........Jahreshauptversammlung 
Sa., 07.01. Freischütz Pfannenstiel,
    ...........Jahreshauptversammlung
  - ZV Thierstein, Theaterabend
    ...........2. Aufführung
So., 08. 01. ZV Thierstein,
    ...........Jahreshauptversammlung
Do., 19.01. Markt Thierstein;
    ...........Gemeinderatssitzung
So., 22.01. ZV Thierstein,
    ...........Seniorennachmittag
Sa., 28.01. TV Thierstein,
    ...........Turnerball

Fr.,  02.12. Bienenzuchtverein:
    ...........Vorweihnachtliche Feier
Sa., 03.12. FGV Thiersheim:
    ...........Bahnfahrt zu einem Weihnachtsmarkt
So., 04.12. VdK Ortsverband:
    ...........Weihnachtsfeier mit Ehrungen
    ...........Gasthof „Zur Post“, 15.00 Uhr

Mo., 05.12. Unternehmertreff:
    ...........Zusammenkunft
Sa., 10.12. Schachverein:
    ...........Weihnachtsfeier, 19.30 Uhr
So., 11.12. Evang.-Kath. Ökumene:
    ...........Waldweihnacht, 18.00 Uhr
Mo., 12.12. 22. Thiersheimer Weihnachtsmarkt
Mi.,  14.12. Kath. Pfarrgemeinde:
    ...........Adventsfeier der Senioren, 14.30 Uhr
  - Markt Thiersheim:
    ...........Gemeinderatssitzung
Sa., 17.12. FGV Grafenreuth:
    ...........FGV-Dorfweihnacht in Wampen
Sa., 31.12. Evang. Kirchengemeinde:
    ...........Jahresschluss-Gottesdienst
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Für das Frühjahr 2012 planen 
Carmen thoma und Andrea Für-
bringer die Ausstellung „Kunst bis 
in die Nacht.“
Für dieses Event sollen Thiershei-
mer  Hobby-Künstler Ihre Werke 
präsentieren. Aufrufen möchten 
die Organisatorinnen daher alle, 
die ein Hobby im künstlerischen 
Bereich haben und auch zeigen 
möchten. Die Künstler sollten 
aber nur aus Thiersheim und den 
dazugehörenden Ortsteilen kom-
men.
Kunst bis in die Nacht soll am 

28.April 2012 von 17.00 – 22.00 
Uhr stattfinden, zu dem auch  ein 
Rahmenprogramm in Planung 
ist.
Die beiden Initiatorinnen sowie 
Bürgermeister Bernd Hofmann, 
der die Veranstaltung voll unter-
stützt, würden sich über eine rege 
Beteiligung freuen.

Wer Interesse an dieser Ausstel-
lung hat, soll sich bei Carmen 
Thoma Tel. 4326 oder Andrea 
Frohmader Tel. 1684 oder 4118 
ab 18.00 Uhr melden.

Am 03. Dezember findet in 
Hohenberg die Burgweihnacht 
statt.
Das Markttreiben beginnt um 
13 Uhr. Die offizielle Eröffnung 
wird eine Stun-
de später durch 
den Bürgermei-
ster und Grex 
Confusus statt-
finden.
Ab 15.30 Uhr 
laden wir wie-
der unsere 
Kleinsten ins 
Märchenzelt ein 
und während sie gespannt den  
Märchenerzählern lauschen, 
können sich die Eltern in Ruhe 
mit allerlei Speisen und Ge-
tränken stärken und ihre Weih-
nachtseinkäufe auf dem Markt 
tätigen.
Ab 16 Uhr singt der MVG Ho-
henberg weihnachtliche Lieder. 

Anschließend gibt es Musik 
unterm Weihnachtsbaum von 
Grex Confusus.
Die Wartezeit auf den Nikolaus 
wird ab 17.45 stimmungsvoll 

verkürzt durch 
die Hohenber-
ger Bläsern bis 
dieser dann mit 
G e s c h e n k e n 
für die Kinder 
gegen 18 Uhr 
eintrifft.
Die Hohenber-
ger Ritter ver-
schönern  heuer 

wieder unseren Markt mit ihrer 
„Lebenden Krippe“
Wir freuen uns auf Sie und 
wünschen allen Besuchern aus 
Nah  und Fern ein paar besinn-
liche  und friedliche Stunden 
auf unserem wunderschönen 
Weihnachtsmarkt   im Schatten 
der Burg. 

Marktbetrieb im Schatten der Burg

Burgweihnacht

Ausstellung in Thiersheim geplant

Kunst bis in die Nacht

Leerstandsbörse
Der Markt Thiersheim richtet auf seiner Homepage, www.thiers-
heim.de, eine Leerstandsbörse ein.
Wer in Thiersheim eine Wohnung oder ein Haus zu vermieten 
hat, kann dies kostenlos auf der Homepage von Thiersheim 
veröffentlichen. Gleiches gilt auch für den Verkauf von Häusern 
und Wohnungen in Thiersheim. Einzige Bedingung ist, dass 
bei Erfolg eine Benachrichtigung zur Löschung des Eintrages 
erfolgt, somit bleibt auch die Homepage aktuell. Unbedingt 
muss auch eine Adresse zur Kontaktaufnahme angegeben 
werden.
Die Angaben sind an Herrn Peter Schricker zu mailen 
(schrickerei@t-online.de) oder per Post an den Eichenweg 11 in 
Thiersheim zu schicken.

Te
xt

/B
ild

: V
G

 S
ch

irn
d

in
g

Te
xt

/F
ot

o:
 A

nd
re

a 
Fr

oh
m

ad
er

von links: Thiersheims Bürgermeister Bernd Hofmann, Andrea Frohmader 
und Carmen Thoma

STIMMUNGSVOLL 11

Eine besinnliche Vorweihnachtszeit und ein

frohes Weihnachtsfest
sowie ein gesundes neues Jahr 2012

wünschen die Metzgereien aus Arzberg und Umgebung

Müssel Christian Arzberg, Wilhelmstraße

Rieß Helmut Seußen, Haingasse

Scherer Heinrich Schlottenhof, Schachter Straße
 Arzberg, Bauernfeindstraße

Schnurrer Andreas Schirnding, Ringstraße

Singer Kurt Schirnding, Hohenberger Straße

Welzel Hans Arzberg, Rathausstraße
 Thiersheim, Hauptstraße



 


 



„Überwiegend heiter“ ist die 
Ausstellung betitelt, denn die 
Karikaturen, die Emil Rich-
ter (1921 – 2008) Zeit sei-
nes Lebens mit spitzem Blei-
stift zu Papier brachte, la-
den oft zum Schmunzeln ein. 
Scheinbar mühelos persifliert 
der Künstler den Lebensall-
tag in und 
um seine 
H e i m a t -
stadt Arz-
berg und 
zeigt seine 
Sicht auf 
das Ge-
schehen in 
der Welt. 
E b e n s o 
geistreich 
wie sei-
ne Zeich-
n u n g e n 
sind auch seine Bildunter-
schriften: oft ironisch, hin und 
wieder sarkastisch, manch-
mal aber auch sehr ernst. Es 
gibt nichts, was er auslässt. 
Da ist zum Beispiel der Fuß-
balltrainer, der der Nationalelf 
zum letzten Mal erklärt, dass 
das Runde ins Eckige muss. 
Oder Don Quijote, der beim 
Anblick der Windkrafträder 
in Stemmasgrün das Wei-

te sucht. Desöfteren werden 
aktuelle Ereignisse mit dem 
Arzberger Alltag vermischt, 
etwa wenn sich zwei Pas-
santen über die Gefahren der 
neue Partei BSE unterhalten 
oder sich ein Bauer über sei-
ne mit Viagra gedüngten Gur-
ken wundert. Zumeist wid-

men sich die 
Zeichnungen 
aber dem Lo-
k a l g e s c h e -

hen wie bei-
spielsweise 
dem Bau des 
B u s b a h n -
hofs, der die 
Freude auf die Ankunft des 
Zirkus Krone schürte oder 
dem prominenten Wetter-
frosch Gunther (Thiersch), 
dessen Familie aus Arzberg 
stammt.  

Emil Richter verstarb am 
23. November 2008 im Alter 
von 87 Jahren. Die Ausstel-
lung widmet sich seinen 400 
Karikaturen, die er bereits 
zu Lebzeiten dem Stadtar-
chiv Arzberg zur Verwahrung 
übergab. Die oft skizzenhaft 
zu Papier gebrachten Bege-
benheiten sind jedoch nur 
ein Bruchteil seines künst-
lerischen Schaffens. Vielsei-
tig begabt malte Emil Rich-

ter auch in 
Öl, illustrier-
te Bücher 
oder fertig-
te Entwürfe 
für verschie-
dene Vereine 
und Institu-
tionen an. 
Sein großes 
Talent fand 
stets öffent-
liche Aner-
kennung.  

Die Ausstel-
lung wurde bereits am 23. 
November im Volkskund-
lichen Gerätemuseum Arz-
berg-Bergnersreuth eröffnet. 
Zum Ende der Ausstellung 
findet am 05. Februar 2012 
zwischen 14.00 und 17.00 

Uhr ein großer Bücherfloh-
markt und eine Mundartle-
sung mit Christl Schemm 
statt. Musikalisch umrahmt 
wird der Nachmittag von den 
Arzberger Kirchbergsängern. 

Weitere Informationen und 
Fotos zur Ausstellung  die bis 
05. Februar 2012 zu sehen ist 
finden Sie als Download un-
ter dem Stichwort „Presse“ 
auf www.bergnersreuth.de

Ausstellung im Museum Bergnersreuth

Überwiegend heiter
Zeichnungen von Emil Richter
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Einen Besuch der ganz be-
sonderen Art machten einige 
Mitglieder des Arbeitskreises 
der Brücken-Allianz Bayern-
Böhmen e.V. vor einigen Ta-
gen im Arzberger Ortsteil 
Schlottenhof. Dort wohnt je-
mand der sich irgendwie das 
ganze Jahr mit dem Thema 
Weihnachten befasst. Der 
78jährige Arno Spörer baut 
Weihnachtskrippen und zwar 
in den verschiedensten Grö-
ßen, Formen und Stilen.

Riesengroße Wurzeln unter 
denen sich die heilige Famile 
finden läßt, verputzte Häus-
chen im alpenländlischen Stil 
an denen gerade die heiligen 
drei Könige ankommen oder 
eine Scheune mit geöffneten 
Toren hinter denen sich das 
Wunder von Bethlehem er-
eignet.

Was sofort auffällt ist die Lie-
be zum Detail, die Arno Spö-
rer an den Tag legt. Dort fin-

det sich bäuerliches 
Werkzeug, wie Sensen oder 
Rechen, ein Taubenschlag, 
ordentlich aufgestapelte 
Holzstapel, kleine Leitern, 
aben alles was dazugehört. 
Alles wird an die Größe der 
Figuren, die der Schlottenho-
fer aber nicht selbst macht, 
angepasst.

Wie seine Begeisterung für 
die Nachstellung der Geburt 
Jesu vor 30 Jahren entstan-
den ist, vermag der Krippen-
bauer Arno Spörer heute 
nicht mehr zu sagen. „Ich 
glaube, ich wollte einfach ir-
gend etwas bauen“. Daraus 
ist ein Hobby geworden, das 
seinen Alltag auffüllt. „Selbst 
beim Spazierengehen su-
chen wir oft Material das man 
verwerkeln könnte“, sagt sei-
ne Frau, die die Leidenschaft 
ihres Mannes teilt.

Egal wie oft man sich die 
kunstvoll gestalteten Krippen 
ansieht, man entdeckt immer 
wieder etwas neues - man 
kann ein einzelnes Werk gar 
nicht auf Anhieb erfassen - 
fast so wie auch das Gesche-
hen in Bethlehem nicht ganz  
erfassbar ist.

In vielen Arzberger Geschäf-
ten kann man die Krippen 
von Arno Spörer zur Advents- 
und Weihnachtszeit bewun-
dern. Die vielleicht schönste 
findet sich seit fast 25 Jahren 
in der Maria-Magdalena Kir-
che.

Zu Gast bei Arno Spörer in Arzberg

Über 70 Krippen
in den letzten 30 Jahren

KREATIV 13



Die 7. Höchstädter Land-
weihnacht findet wie immer 
am 2. Advent, dieses Jahr 
also am 04. Dezember im 
Schloßhof der Familie Rohrer 
und im Saal des Gasthofes 
„Rotes Ross“ am Schloßplatz 
statt. Um 10 Uhr beginnt der 
Gottesdienst und um 11 Uhr 
wird der Markt durch das 
Christkind eröffnet.

Das gemütliche Markttreiben 
mit rund 60 Marktständen 
dauert an bis 19 Uhr. Natür-
lich gibt es auch wieder viele 
musikalische „Highlights“, 
die noch bekannt gegeben 
werden. Die große Tombola, 
das Christkind und seine En-
gel, Cafe Schloßstall (Brot für 
die Welt), die lebende Krip-
pe mit Tieren und der Niko-
laus werden auch wieder da-
bei sein. Es werden wieder 
neue Höchstädter Glocken 
und  Kalender mit Höch-

städter Motiven gefertigt, die 
dann käuflich erworben wer-
den können.

Neben Angeboten wie Weih-
nachtsschmuck, Schnitze-
reien, Drechselarbeiten, Töp-
ferarbeiten, Glasarbeiten, al-
les vom Schaf und Bienen-
produkten ist natürlich auch 
für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Der Duft von Glühwein, 
Tees, die verschiedensten 
Sorten von Punsch, Kaffee, 
Gegrilltem, Suppen usw. wird 
die gemütliche „Budenstadt“ 
überziehen. Stollen, Plätz-
chen und Lebkuchen fehlen 
natürlich auch nicht.
 
Alle angebotenen Waren ha-
ben selbstverständlich einen 
Bezug zum Advent und ent-
fachen schon die Vorfreude 
auf das Weihnachtsfest.

Auf zur Landweihnacht
Gemütliches Markttreiben in Höchstädt

Herausgegeben von der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. und ihren 
Arbeitskreisen in Zusammen arbeit mit den Städten und Gemeinden Arzberg, 
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Gernot Czerny
Hausarzt - Praktischer Arzt
Hammerweg 7, 95659 Arzberg
Tel. 09233-773311, Fax. 773322
praxis.czerny@online.de
http://www.czerny-praxis.de

Martina Drobig
Hausarzt - Praktische Ärztin
Marktredwitzer Str. 19, 95659 Arzberg
Tel. 09233-1635, Fax. 1649

Dr.med. Heinz Eschlwöch
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Hammerweg 7, 95659 Arzberg
Tel. 09233-3535, Fax. 5717
Dr.Heinz.Eschlwoech@web.de
http://www.eschlwoech.de

Bernhard Graf
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Marktplatz 5, 95659 Arzberg
Tel. 09233-1674, Fax. 5226

Dr.med. Albrecht Kastl
Hausarzt - Praktischer Arzt
Sonnenstr. 1, 95186 Höchstädt
Tel. 09235-270, Fax. 967161

Dr.med. Gunnar Kohl
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Ringstr. 17, 95706 Schirnding
Tel. 09233-77210, Fax. 772121

Dr.med. Hermann Schaffhauser
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Bahnhofstr. 25, 95707 Thiersheim
Tel. 09233-1688, Fax. 71137
schaffhauser-thiersheim@t-online.de

Dr.med. Frank Scheuplein
Hausarzt - Praktischer Arzt
Rathausstr. 21, 95659 Arzberg
Tel. 09233-775420, Fax. 775421

Dr. Martin Vondracek
Hausarzt - Praktischer Arzt
Schulstraße 2, 95691 Hohenberg
Tel. 09233-3636, Fax. 6229

Dr. med. Heinz Eschlwöch
und Gernot Czerny
Hausärztliche Filialpraxen

Wunsiedler Str. 9, 95199 Thierstein
Tel. 09235-9555, Fax. 9556

Silberhüttenweg 9, 95692 Konnersreuth
Tel. 09632-923146 ,Fax 923163

hauSärzte der brücKen-allianz
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23. Weihnachtsmarkt am Mon-
tag, den 12.12.2011 von 14.00 
– 19.00 Uhr in Thiersheim.
Organisator Werner Frohmader 
hat zu einer Vorbesprechung 
des diesjährigen Weihnachts-
marktes alle Interessierten und 
Beteiligten eingeladen. Nach 
einem kurzen Rückblick wurde 
der diesjährige Markt organi-
siert, der am Montag, den 12. 
Dezember stattfindet.
 Es wurde festgelegt, 
dass der Beginn des Marktes 
um 14.00 Uhr sein soll. Um 
14.00 Uhr wird der Bürgermei-
ster den Adventsmarkt offizi-
ell eröffnen Ab 16.00 Uhr sin-
gen die Kindergartenkinder 
Nikolauslieder, anschließend 
werden die Grundschulkinder 
die Besucher mit Vorträgen 
überraschen, denn bereits um 
16.30 Uhr kommt der Niko-
laus und beschenkt alle anwe-
senden kleine und große Kin-
der.
 Um 18.00 Uhr wird der 
Gesangverein Liederkranz mit 
seinem Gesang die Besucher 
erfreuen, 18.30 Uhr geht es be-

schwingt mit dem Gospelchor 
„ Song Bridge“ weiter. Zum 
Abschluß spielt wieder der Po-
saunenchor Thiersheim in sei-
ner bewährten Weise Advents- 
und Weihnachtslieder.
 Für Kinder und Erwach-
sene soll ab 15.00 Uhr erst-
mals eine Kutschfahrt durch 
das hoffentlich verschneite 
Thiersheim fahren.
 
Für seinen einzigartigen Flair 
und Reiz ist der Thiersheimer 
Weihnachtsmarkt über die Ort-
grenzen bekannt und dafür sor-
gen wieder die Vereine, Händ-
ler, Bäcker 
und Metzger. 
Ca. 30 Anbie-
ter wollen die 
Besucher mit 
ihrem weih-
nacht l ichen 
Angebot ver-
zaubern. Für 
das leibliche 
Wohl wird 
bestens ge-
sorgt, wie 
zum Beispiel 
mit Zwie-
be l kuchen , 
g e r ä u c h e r-
te Forel-
len und Karpfen, Apfelküchle, 
Pommes, Pizza und Döner so-
wie Glühwein und heiße Ge-
tränke in allen Variationen. 
Auch der Marktplatzbrunnen 
wird mit in den Markt einbezo-
gen, die Feuerwehr wird wie-
der Cocktails mit und ohne Al-
kohol anbieten.
 Wer noch Geschenke 
oder Dekoartikel für Weihnach-
ten sucht, wird auf den Markt 
fündig werden. Für die kalte 
Jahreszeit werden auch Wolle 
und Stoffe sowie Schals, Ja-
cken, Socken angeboten.
Wir werden auch versuchen le-
bende Alpakas zu zeigen, die 
für die Besucher eine Attrakti-
on bieten sollen.
 
Die Mitglieder der Aktiven Li-
ste werden wegen der großen 

Nachfrage im letzten Jahr, die 
Weihnachtssterne noch einmal 
anbieten. Vor einigen Jahren 
wurden bereits Thiersheimer 
Motive als „Weihnachtssterne“ 
angeboten. Dieses Mal werden 
die Wahrzeichen des Fichtelge-
birges präsentiert. Die Sterne 

eignen sich 
bestens als 
G e s c h e n k -
idee oder 
für die eige-
ne Advents- 
und Weih-
nachtsdeko-
ration. Bis ins 
kleinste De-
tail entspre-
chen die Mi-
niaturen ih-
rem Vorbild. 
In den Ster-
nen sind der 
K ö s s e i n e -
turm, das 

Backöfele, das Seehaus, die 
Waldsteinschüssel, der Asen-
turm am Ochsenkopf und der 
Kornbergturm abgebildet. Die 
Aktive Liste legt besonde-
ren Wert darauf, dass die Ge-
schenkartikel in unserer Re-
gion gefertigt wurden. Ein Teil 
des Erlöses kommt einen gu-
ten Zweck in Thiersheim zu gu-
te. Die Sterne werden als Sets 
(je 6 Stück) oder auch einzeln 

am Weihnachtsmarkt in Thiers-
heim verkauft. Als besondere 
Leckereien werden außerdem 
Bratäpfel, Kartoffellebkuchen 
und der beliebte Dezember-
traum angeboten.

Thiersheim ganz festlich

23. Weihnachtsmarkt
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Mit dem 8. Hochfranken-Ex-
press nach Potsdam Nach den 
großen Erfolgen in den letzten 
Jahren wird auch im nächsten 
Jahr wieder der „Hochfranken-
Express“ verkehren – diesmal 
mit dem Ziel Potsdam.
Der Sonderzug, bestehend aus 
den modernen Reisezugwagen 
(Abteilwagen) der „BahnTouri-
stikExpress GmbH“ aus Nürn-
berg, startet am Samstag, 14. 
April 2012 gegen 05.00 Uhr in 
Marktredwitz und hält zum Zu-
steigen auf den Unterwegs-
bahnhöfen bis Hof Hbf. Von 
dort geht es entlang der Fran-
ken-Sachsen-Magistrale über 
Plauen und Reichenbach Rich-
tung Leipzig, bevor der Zug am 
Vormittag Potsdam erreicht.
In Potsdam haben Sie Gelegen-
heit zu verschiedenen Ausflü-
gen: Beim Ausflug „Sanssouci 
& Potsdam“ lernen Sie die hi-
storische Altstadt und den Park 
Sanssouci
kennen. Highlight ist natürlich 
das Schloss Sanssouci mit den 
bekannten Weinbergterassen.
Am Nachmittag können Sie ei-
ne 90-minütige Schifffahrt auf 
der Havel unternehmen und 
die zahlreichen Schlösser so-
wie die sie umgebende Land-
schaft (UNESCOWelterbe) ken-
nenlernen. Für alle Filmfans be-
steht die Möglichkeit zu einem 
Ganztages-Ausflug in den Film-
park Babelsberg. Hier werfen 
Sie im Rahmen einer
Führung einen Blick hinter die 
Kulissen von Film und Fernse-
hen und können anschließend 
die zahlreichen Attraktionen 

des Parks (u.a. die Stuntshow) 
erleben.
Natürlich ist der Sonderzug 
während der gesamten Reise 
in bewährter Weise vom MEC 
Hof (Modelleisenbahnclub Ho-
fer Eisenbahnfreunde) bewirt-
schaftet, in der Zugmitte wird 
ein Speise- und ein Gesell-
schaftswagen mitgeführt. Es 
wird auch ein „Am-Platz-Ser-
vice“ in allen Wagen und Abtei-
len angeboten.
Es werden wieder die be-
kannten Transfers ab Bad St-
eben (Zug) sowie Geroldsgrün 
und Schwarzenbach/Wald 
(Bus) angeboten. Aufgrund der 
letztjährigen guten Nachfra-
ge in Münchberg und Schwar-
zenbach/Saale wird erstmals 
ein Transfer (Zug) nach Hof an-
geboten. Dies übernimmt dan-
kenswerterweise die Firma agi-
lis.
Die Fahrkarte eignet sich her-
vorragend als Geschenk zum 
Geburtstag, Nikolaustag oder 
zu Weihnachten. Gerne erhal-
ten Sie hierzu Gutscheine vom 
Veranstalter.

Ein ausführliches Prospekt ist 
vsl. ab Mitte November bei den 
Gemeindeverwaltungen, den 
Tourist-Infos, den Verkaufs-
büros von agilis in Hof und 
Bayreuth sowie den DB-Rei-
sezentren in Hof und Markt-
redwitz erhältlich, dort können 
auch die Anmeldungen abge-
geben werden. Die Ausschrei-
bung als PDF ist auch unter in-
fo@bahntouristikexpress.de er-
hältlich.

Mit dem 8. Hochfranken-Express

Auf nach Potsdam
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